
 

 

 Amtsblatt 
Gemeinde Grundsheim 

Herausgeber:  Bürgermeisteramt Grundsheim 
   Telefon  07357/91030 
   Fax   07357/91031 
                E-Mail: info@grundsheim.de 

 
Sprechstunden: Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
   Donnerstag 17.00 - 19.30 Uhr 
 

29/2024       Donnerstag, 18.07.2024 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
 
Gelber Sack:  Montag, 22.07. 
Bioabfalltonne: Mittwoch, 24.07. 
 

 

 
Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages 
Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 
08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Immer aktuelle Notdienste der Apotheken in  
Baden-Württemberg:  
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal 
Notdienstkreis 134 Ehingen-Laupheim 
 

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz: 0800/0022833 
(kostenfrei), Handy: 22833 (max. 69 ct/Min),  
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet 
um 08.30 Uhr des Folgetages 
 

Freitag, 19.07.24 
Donau Apotheke am Wenzelstein, Ehingen 
Samstag, 20.07.24 
Rats-Apotheke, Ehingen  
Sonntag, 21.07.24 
Linden-Apotheke, Sternplatz, Ehingen 
Montag, 22.07.24 
Donau Apotheke, Rottenacker 
Dienstag, 23.07.24 
Neue Apotheke, Mittelstr. 46, Laupheim 
Mittwoch, 24.07.24 
Marien-Apotheke, Ehingen 
Donnerstag, 25.07.24 
St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
Freitag, 26.07.24 
7-Schwaben-Apotheke, Mittelstr. 16, Laupheim 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 
 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apothekendienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
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Zum Nachdenken  
  Es sind nicht die großen Worte, die in der Gemeinschaft Grundsätzliches bewegen. 
  Es sind die vielen kleinen Taten der Einzelnen.   Mildred Scheel 

 

Sprechstunden und Amtsblatt während der Ferien- und Urlaubszeit 
 

Urlaub des Bürgermeisters 
In der Zeit von 29.07. bis einschließlich Freitag, 16.08.2024 befindet sich Bürgermeister Handgrätinger im 
Jahresurlaub. Frau Kosziol ist im Anschluss bis 03. September im Urlaub. 
In dringenden Fällen können sie sich an die beiden Stellvertreter Ingo Münch und Thomas Missel wenden. 
Ebenso ist Frau Kosziol sowie die Mitarbeiter der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen bei Bedarf für sie 
da.  
 
In der Ferienzeit werden reduzierte Sprechzeiten und Mehrfachausgaben für das Mitteilungsblatt erstellt. Die 
Sprechstunden am Dienstag fallen während der Sommerferien aus. 
Donnerstags werden die Sprechstunden abgehalten. 
 
In der 31. Woche (01.08.) erhalten Sie eine Mehrfachausgabe des Mitteilungsblattes 31/32/ 2024.  
In der Woche 32 erscheint kein Amtsblatt. 
Am Donnerstag, 15.08.2024 wird ein Amtsblatt für die Wochen 33/34/35 erstellt.  
Das erste Amtsblatt nach der Urlaubszeit erscheint am Donnerstag, 05. September. 
Anzeigenschluss ist jeweils Donnerstag, 09:00 Uhr. 
 
Beachten Sie die Urlaubszeit, falls noch dringende Amtsgeschäfte anstehen oder Sie für den kom-
menden Urlaub noch Ausweispapiere benötigen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten. 
gez. Handgrätinger, Burgermeister 
 
 

Mehrzweckhalle geschlossen 
 
Liebe Vereinsvorsitzende, 
die Mehrzweckhalle bleibt während der Sommerferien vom 29.07. bis 18.08.2024 geschlossen. Deshalb 
kann auch kein Training stattfinden. 
Bitte informieren Sie Ihre Trainer und Mitglieder rechtzeitig im Voraus. 
 
Kevin Wiest 
Verbandsvorsitzender 
 

Fundsachen 
Bei der Gemeindeverwaltung Oberstadion wurde ein Schlüssel abgegeben. Gefunden wurde dieser auf der 
Straße zwischen Oberstadion und Unterstadion. 
Des Weiteren wurde am 15.07. ein Schlüssel auf dem Radweg zwischen Oberstadion und Mühlhausen ge-
funden. 
Die Eigentümer sollen sich bitte unter der Rufnummer: 07357/9214-0 auf dem Rathaus Oberstadion melden. 
 
Bürgermeisteramt Oberstadion 
 
 

Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 
Beratungstermine 2024 
Die Beratungstermine auf den Sprechtagen 2024 können ab sofort gebucht werden. 
Hinweise: Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich – hierzu Versicherungsnummer bereithal-
ten. 
Unter der Telefonnummer 0731 92041-0 können Termine vereinbart werden: 
Bitte Personalausweis / Reisepass & Versicherungsunterlagen mitbringen. 
Nur Beratung für kürzere Sachverhalte - keine Antragsaufnahme möglich - zur Antragsaufnahme nut-
zen Sie unsere Online-Services oder wenden Sie sich bitte an die Orts Behörde Ihres Wohnortrathau-
ses. 
Die Termine des Jahres 2024 in Ehingen im Bürgerhaus Oberschaffnei,1. OG, Schulgasse 21, 89584 
Ehingen: 13.08.;10.09.; 08.10.; 12.11; 10.12. 
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Projektidee? LEADER Oberschwaben stellt wieder  
Fördergelder bereit 
 
Die LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben startet den zweiten Aufruf in 
der aktuellen Förderperiode und stellt 150.000 Euro Fördermittel der Europä-
ischen Union sowie des Landes zur Verfügung. Hinzu kommen Mittel für 
„nicht investive“ Vorhaben. 
Sie haben eine Projektidee, die sich strukturell auf Ihre Region auswirkt und 
gut zu den LEADER-Themen (ökologische und soziale Nachhaltigkeit, zu-
kunftsfähige Infrastrukturen, regionales gemeinwohlorientiertes Wirtschaften, 
Zusammenleben und Innovation) passt? Dann melden Sie sich gerne bei der 
LEADER-Geschäftsstelle unter Telefon 07571/102-5010 oder per E-Mail unter 
leader@LRASIG.de. 
Sie sind eine private Organisation, die ein Kunst-/Kulturprojekt, ein (Tourismus-)Konzept, eine Machbar-
keitsstudie zu LEADER-nahen Themen plant oder eine Zertifizierung (z.B. Gemeinwohl) anstrebt? Für diese 
„nicht-investiven Vorhaben“ stehen zusätzliche Fördermittel bereit. 
Auf unserer Homepage unter www.leader-oberschwaben.de finden Sie weitere Informationen sowie die An-
tragunterlagen zu beiden Projektaufrufen. 
Bewerbungsfrist ist der 15. August 2024. 
 
 

Realschule, Gemeinschaftsschule, Grundschule  
 

Abschlussfeier an der Schule an der Donauschleife 

45 Schülerinnen und Schüler erhalten die Mittlere Reife 

45 Abschlussschülerinnen und -schüler erhielten im Rahmen der Entlassfeier ihre Abschlusszeugnisse mit 
der Mittleren Reife überreicht. Schulleiterin Jutta Braisch ging in ihrer Rede auf die Besonderheiten dieses 
Jahrganges ein, der durch besonders viele Preise für hervorragende Leistungen heraussticht. Kristyna 
Kylarova und Pia Wolf erreichten den Traumdurchschnitt von 1,0. Aber auch das soziale Engagement dieses 
Jahrgangs ist beispielhaft. Einige Schüler erhielten Sonderpreise für Musik, soziales Engagement und natur-
wissenschaftliches Arbeiten. Das Schulorchester umrahmte die Feier musikalisch und in ihren Reden ließen 
die Abschlussschüler ihre Schulzeit mit Bildern Revue passieren und bedankten sich bei den Lehrerinnen 
und Lehrern für die Unterstützung. Zum Ausklang gab es bei Buffet und Getränken noch die Möglichkeit zum 
gemütlichen Beisammensein und Austausch über die vergangene Schulzeit.  

Den Realschulabschluss haben bestanden:  

Maron Gülich Biberach an der Riß (Preis), Fabio Salis Ehingen (Preis), Marian Hauler Emerkingen (Preis), 
Nikolai Hauler Emerkingen(Preis), Wiktoria Kepniak Emerkingen, Louis Roth Emerkingen, Tom Engler Hau-
sen am Bussen(Preis), Niklas Benedikt Ziegler Hausen am Bussen(Preis), Valentin Elias Ziegler Hausen am 
Bussen(Preis), Brankica Jovanovska Moosbeuren(Preis), aus Munderkingen: Florentina Barwinski (Preis) , 
Jennifer Becker , Kübra Berber(Preis) , Raul-Ioan Cataniciu , Melanie Chepizhenko (Preis), Cemre Cumert 
(Preis), Gülafer Ceren Cumert (Preis),Robert Dani , Hannes Georg Ehe , Alicia Gerasimow , Sami Isufi 
(Preis), Selin Naz Kara (Preis), Leyla-Sophie Kork (Belobigung), Kristyna Kylarova (Preis), David Maier 
(Preis), Amelia Miklas(Preis) , Theo Münst (Preis), Leona Orcic , Mojca Polanc , Oliver Marko Sujica , Pia 
Christin Wolf (Preis), Donjeta Avdullahu Krasniqi Obermarchtal, Samuel Leon Butscher Obermarchtal 
(Preis), Marwin Benedikt Gründig Oberstadion (Belobigung), Luis Burger Oggelsbeuren (Preis), Sina Götz 
Oggelsbeuren, Franziska Härle Oggelsbeuren (Belobigung), Jana Lena Schneider Oggelsbeuren, Mia Ga-
vric Rottenacker (Preis), Jonas Groll Rottenacker, Leon Haaga Rottenacker, Julian Nisch Rottenacker, Noah 
Gerner Unterstadion, Patrick Strahl Unterstadion (Belobigung), Linus Aßfalg Unterwachingen.  

Für hervorragende Leistungen in den Fächern Mathematik, Physik, Chemie und Biologie erhielten 
folgende Schülerinnen und Schüler den naturwissenschaftlichen Preis: 

Luis Burger, Melanie Chepizhenko, Marian Hauler, Nikolai Hauler, Sami Isufi, Selin Naz Kara, Kristyna 
Kylarova, Pia Christin Wolf, Niklas Benedikt Ziegler 

Für hervorragende Leistungen im Fach Musik und Engagement im Orchester der Schule erhielten Sa-
muel Leon Butscher, Niklas Benedikt Ziegler, Valentin Elias Ziegler den Musikpreis. 

Für herausragendes soziales Engagement wurde Melanie Chepizhenko ausgezeichnet. 

Den Paul-Schempp-Preis für herausragende Leistungen im Fach evangelische Religion erhielten Mia 
Gavric, Leon Haaga, Leyla-Sophie Kork. 
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Erfolgreicher Hauptschulabschluss an der Schule an der Donauschleife 
13 Schülerinnen und Schüler erhalten ihre Abschlusszeugnisse 
 
In einem feierlichen Rahmen wurden 13 Schülerinnen und Schüler der Klasse 9a von Klassenlehrer Chris-
tian Fischer und Schulleiterin Jutta Braisch verabschiedet und erhielten ihre Abschlusszeugnisse. Die Schü-
ler bedankten sich bei den Lehrerinnen und Lehrern für deren Unterstützung und Einsatz. Im Anschluss an 
die Feierstunde gab es am schuleigenen Holzbackofen Pizza für die Schülerinnen und Schüler mit ihren El-
tern und die Gelegenheit sich über die vergangene Schulzeit auszutauschen. 
Den Hauptschulabschluss bestanden haben: 
Melissa Dehmel Emerkingen, Julian Stiller Emerkingen, aus Munderkingen: Toni Danic, Alina Hinerhard, Za-
ira Jolie Kork, Mia-Sophie Nisch, Federica Raimondo, Erik Schneider, Melani Vidovic, Patricia Vidovic, Ab-
durrahman Yilmaz, Kimberly-Ann Braig Oggelsbeuren, Ardijan-Eldis Sadrija Rottenacker. 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Kreistags 
Am Dienstag, 23.07.2024, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 

Sitzung des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
     Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Verpflichtung und Einführung der Kreisrätinnen und Kreisräte 
2. Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit als Kreisrat - Antrag von Herrn Joachim Schmucker 
3. Nachrücken im Kreistag 
4. Bekanntgabe der Fraktionsvorsitzenden und Stellvertreter 
5. Wahl von zwei Stellvertretern/Stellvertreterinnen des Vorsitzenden des Kreistags 
6. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter der beschließenden Ausschüsse des Kreistags 

a)   Verwaltungsausschuss 
b)   Ausschuss für Umwelt und Technik 
c)   Ausschuss für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales 

7. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter des Jugendhilfeausschusses 
8. Wahl von je acht Mitgliedern für die Aufsichtsräte der 

a)   ADK GmbH für Gesundheit und Soziales 
b)   Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 
c)   Pflegeheim GmbH Alb-Donau-Kreis 

9. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter für den Zweckverband Thermische Abfallverwertung 
Donautal (TAD) 
a)   Verbandsversammlung 
b)   Verwaltungsrat 

10. Wahl von 16 Mitgliedern für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sparkasse Ulm 
und Vorschlag von 4 Mitgliedern und Stellvertretern des Verwaltungsrats 

11. Wahl von drei Mitgliedern und Stellvertretern für die Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes Oberschwäbische Elektrizitätswerke (OEW) 

12. Wahl des Delegierten und Stellvertreters für die Mitgliederversammlung des Landkreistags 
Baden-Württemberg 

13. Wahl eines Delegierten und Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Kommunalver-
bandes für Jugend und Soziales Baden-Württemberg 

14. Wahl eines Delegierten und Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Nachbar-
schaftsverbandes Ulm 

15. Wahl von vier Mitgliedern und Stellvertretern für das Vergabegremium des Umwelt- und Na-
turschutzpreises 

16. Wahl von fünf Mitglieder für die Regionale Steuergruppe Bildungsregion 
17. Wahl von sieben Vertretern und Stellvertretern für die Steuergruppe Nachhaltigkeitsstrategie 
18. Bekanntgaben 

Heiner Scheffold 
Landrat 
 

Sitzung des Kreistags 
Am Mittwoch, 24.07.2024, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
Sitzung des Kreistags statt. Beginn ist um 15:30 Uhr. 

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Wahl des Landrats 
2. Bekanntgaben 

Jens Kaiser 
Erster stellvertretender Vorsitzender des Kreistags 
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Felsberäumungen entlang der B 492 zwischen Blaubeuren-Weiler und Schelklingen 
ab dem 29. Juli 2024 

Aus gegebenem Anlass lässt das Landratsamt Alb-Donau-Kreis ab Montag, den 29. Juli 2024, entlang der B 
492 zwischen Blaubeuren-Weiler und Schelklingen Felsberäumungen durchführen. Ein Schwerpunkt der Ar-
beiten wird im Bereich des Parkplatzes in Fahrtrichtung Schelklingen liegen. 
Durch spezielle Sicherungsmaßnahmen werden Straßensperrungen nur temporär notwendig sein. Diese 
werden kurzfristig und situationsbedingt mittels Ampelanlagen durchgeführt.  
 
Die Felsberäumungen dauern voraussichtlich bis zum 22. August 2024.  
 
 

Kreisstraße zwischen Reutlingendorf und Dietelhofen 
ab 24. Juli wegen Belagsarbeiten gesperrt 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis lässt ab Mittwoch, den 24. Juli 2024, den schadhaften Belag der Kreis-
straße K 7346 zwischen Reutlingendorf und Dietelhofen auf einer Länge von etwa 1.600 Meter erneuern. 
Die Bauarbeiten laufen unter Vollsperrung und dauern – sofern das Wetter mitspielt – bis Freitag, den 2. Au-
gust 2024.  
 
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über Dietelhofen, Hausen am Bussen, Untermarchtal, Obermarchtal, 
Reutlingendorf und umgekehrt. 
 
 

Am (Schwör-)Montag, den 22. Juli 2024: 
Dienststellen des Landratsamtes in Ulm und Ehingen schließen um 11 Uhr 

– Gilt auch für die Gemeinsame Zulassungsstelle – 
Am Montag, den 22. Juli 2024 feiert Ulm seinen Schwörmontag und in Ehingen findet das Kinderfest statt. 
An diesem Tag schließen die Dienststellen des Landratsamtes in Ulm und Ehingen um 11 Uhr.  
 
Das gilt auch für die gemeinsame KFZ-Zulassungsstelle des Alb-Donau-Kreises und der Stadt Ulm im Land-
ratsamtsgebäude. 
 
 

Pausensnacks und Fingerfood: 
Workshop in den Sommerferien für Kinder von 8 bis 12 Jahren 

Langeweile in der Versperdose, Langeweile in den Sommerferien?! Das muss nicht sein – am Mittwoch, 
den 31. Juli 2024, zeigen die Ernährungsexpertinnen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis von 15 bis 17 
Uhr Kindern im Alter von 8 bis 12 Jahren, welche Pausensnacks- und Fingerfood-Ideen leicht zuzubereiten 
sind, super schmecken und sie mit den besten Inhaltsstoffen versorgen. Gemeinsam probiert die Workshop-
Gruppe in der Kantine des Landratsamtes leckere Rezeptideen aus. Daraus wird im Anschluss ein tolles 
Buffet zusammengestellt und gemeinsam die leckeren Snacks verkostet. 
Veranstaltungsort ist das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstr. 30 in Ulm. Mitzubringen ist eine Koch-
schürze und einen Behälter für Speisen. Für die Lebensmittel wird ein Unkostenbeitrag von 8 Euro erhoben.  
 
Anmeldungen sind nur per Mail bis zum Freitag, 26.Juli 2024, beim Fachdienst Landwirtschaft des Landrat-
samtes Alb-Donau-Kreis unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de möglich. 
 
Die Veranstaltung ist Teil der Ernährungsstrategie des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz „Gutes Essen für Baden-Württemberg“. 
 
 

Informationen des ÖPNV-Team 
 
Wir teilen Ihnen mit, dass sich zum Schuljahresbeginn am 9. September 2024 die Fahrpläne auf den Linien 
321, 325, 326, 328 und 329 ändern werden. Wir schicken Ihnen schon vorab die neuen Fahrpläne. Der 
DING-Verbund bemüht sich die Fahrpläne noch vor den Sommerferien zu veröffentlichen. Diese können 
dann auf der Homepage www.ding.eu/fahrplantabellen abgerufen werden. 
 
Folgendes wird sich im Groben ändern: 
Linie 321: 

 Neuer Anschluss an den Bus nach Riedlingen um 6:30 Uhr oder auf den Zug nach Riedlingen um 
6:45 Uhr. 

 Zeitanpassungen im Minutenbereich 
Linie 325 

 Frühere Abfahrt in Mundingen zu Fahrplanstabilisierung 
 Verbindungen zwischen der Grundschule Untermarchtal und Lauterach wurden verbessert. 
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 Die Fahrten um 12:40 Uhr und 16:07 Uhr verkehren in Munderkingen als Linie 321 und wechselt da-
nach auf die Linie 325. Somit ist ein Umstieg nicht erforderlich. 

 Zusätzliche Verbindungen nach Kirchen. 
Linie 326: 

 Neue Verbindung nach Unterrichtsschluss der Grundschule Oberstadion mittwochs nach der 6. 
Schulstunde (12:45 Uhr) in Richtung Rettighofen, Grundheim, Bettighofen und Unterstadion 

 Angepasster Umstieg in Rupertshofen in Richtung Sauggart, Oggelsbeuren und Grundsheim. 
Linie 328: 

 Die Abfahrt zur ersten Stunde in Munderkingen wird um 6 Minuten nach hinten gelegt. 
 Der Kindergarten St. Maria wird aus Richtung Hausen am Bussen, Emerkingen und Unterwachingen 

um 7:58 Uhr erreicht. 
 Die Abholung vom Kindergarten St. Maria erfolgt um 11:51 Uhr an der Haltestelle Munderkingen 

Emerkinger Straße. 
 Nach der 5. Schulstunde fährt der Bus bereits um 11:50 Uhr an der Haltestelle Munderkingen Schul-

zentrum ab. 
 Nach der 9. Schulstunde fährt der Bus bereits um 16:05 Uhr an der Haltestelle Munderkingen Schul-

zentrum ab. 
Linie 329: 

 Bei der Fahrt 329.002 wird die Abfahrt um 10 Minuten nach vorne gelegt. Somit wird in Obermarch-
tal Anschluss an die Linie 320 nach Riedlingen sowie Ehingen erreicht. 

 Nach der 6. Schulstunde in Munderkingen fährt der Bus bereits um 12:40 Uhr an der Haltestelle 
Munderkingen Schulzentrum ab. Im Bereich von Obermarchtal fährt dieser Kurs in verkehrter Rich-
tung und ermöglicht so einen Umstieg in Zweifaltendort von der Linie 320 in Richtung Reutlingen-
dorf. 

 
 

Regierungspräsidium Tübingen  
 

Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württemberg: 
 
Bis zum 31. August müssen die Aufnahmeanträge für die nächste Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württemberg“ können innovations-
starke Unternehmen im Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine Förderung erhalten, um 
neue Produkte oder Dienstleistungen voranzutreiben.  
Gemeinden mit solchen Unternehmen können sich noch bis zum 31. August 2024 (Ausschlussfrist!) für die 
aktuelle 23. Auswahlrunde bewerben. 
 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeutung für den Ländlichen Raum, da sie die 
ausgeglichene Struktur Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innovationen und Zukunftsfähigkeit sind. 
Kleine Unternehmen mit weniger als 50 Beschäftigten können für ihre Investition bis zu 20 Prozent Zuschuss 
erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent. Der maximale För-
derbetrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft 
und Bioökonomie kann die Förderung auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwendungen un-
ter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. 
Bezuschusst werden Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwicklung und 
wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter Produkte und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die Fördermodalitäten gelten gemäß dem Operatio-
nellen Programm EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen Verordnungen, Richtlinien, 
Verwaltungsvorschriften und Leitlinien auf EU-, nationaler und Landesebene.  
 
Die Bewerbung für die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in Zusammenar-
beit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung über die Aufnahme erfolgt durch das Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg auf der Basis des Vorschlages eines 
dazu eingerichteten Bewertungsausschusses. 
 
Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Strukturentwicklung 
Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 
 
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/spitze-auf-dem-land/ 
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Erweiterung des Biosphärengebiets Schwäbische Alb wird konkret 
Zahlreiche Beschlüsse der Kommunen liegen vor 

 
19 Kommunen aus den am Biosphärengebiet Schwäbische Alb beteiligten Landkreisen Alb-Donau, 
Esslingen und Reutlingen haben das Einbringen weiterer Flächen in das Biosphärengebiet bereits 
beschlossen. In weiteren drei Kommunen ist eine Erweiterung geplant und befindet sich in einem 
fortgeschrittenen demokratischen Abstimmungsprozess. Das von der UNESCO ausgezeichnete Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb wächst damit flächenmäßig um knapp 40 Prozent auf rund 120.000 
Hektar. 
Insgesamt planen 22 Städte und Gemeinden weitere Flächen in das Biosphärengebiet einzubringen. Darun-
ter sind 16 Städte und Gemeinden, die bereits anteilig im Biosphärengebiet liegen. Hinzu kommen sechs 
neue Kommunen, die eine Bewerbung für einen Beitritt zum Biosphärengebiet eingereicht haben. Im Alb-
Donau-Kreis sind die „Neuen“ die Kommunen Allmendingen, Blaubeuren und Rechtenstein und im Landkreis 
Reutlingen die Kommunen Engstingen, Hohenstein und Sonnenbühl. Das Prüfergebnis, das von einer exter-
nen Agentur vorgenommen wurde, bescheinigte ein positives Ergebnis: Sowohl die Akteure in den Kommu-
nen als auch das bestehende Biosphärengebiet profitieren vom Beitritt der sechs neuen Kommunen. In 
Summe wird dadurch die Gesamtfläche des Biosphärengebiets um 40 Prozent auf rund 120.000 Hektar an-
wachsen. Die Bevölkerungszahl im Biosphärengebiet wird dadurch um 80 Prozent auf rund 260.000 Bürge-
rinnen und Bürger ansteigen.  
 
Für die neu hinzukommenden Akteurinnen und Akteure im Erweiterungsgebiet hat dies zahlreiche Vorteile. 
Beispielsweise können sie zukünftig an Projekten und Initiativen im Biosphärengebiet mitwirken und Förder-
möglichkeiten des Biosphärengebiets in Anspruch nehmen. Auch für das Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
führt die Erweiterung zu einem Mehrwert: So kommen nach den aktuellen Planungen zum einen weitere na-
turschutzfachlich wertvolle Flächen sowie zahlreiche touristische Attraktionen, wie das Schloss Lichtenstein, 
der Blautopf in Blaubeuren oder die Bärenhöhle bei Sonnenbühl hinzu. Ebenso liegen zukünftig Unterneh-
men und Einrichtungen in der Gebietskulisse, die beispielsweise die Vermarktung und Weiterverarbeitung 
von regionalen und nachhaltigen Produkten stärken. Auch mit Blick auf soziale Aspekte und Bildungsange-
bote sind die neu hinzukommenden Akteurinnen und Akteure ein Gewinn für das Biosphärengebiet. Damit 
werden nach Einschätzung der Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb die Ziele der Gebietser-
weiterung umfassend erfüllt: Die Schaffung eines qualitativen Mehrwerts für die nachhaltige Weiterentwick-
lung der Region sowie für die Akteurinnen und Akteure in den Städten und Gemeinden.  
 
„Die Gebietserweiterung ist ein beispielhafter demokratischer Prozess von unten nach oben, bei der jede 
Kommunen für sich entscheiden konnte, ob sie dabei sein möchte oder nicht“, so der Lenkungskreisvorsit-
zende und Regierungspräsident Klaus Tappeser. Auch Achim Nagel, Leiter der Geschäftsstelle des Bio-
sphärengebiets misst dieser umfangreichen Beteiligung einen großen Stellenwert bei: „Im Biosphärengebiet 
soll nichts übergestülpt werden, sondern sowohl Chancen als auch Herausforderungen aufgezeigt und mit 
allen Beteiligten diskutiert werden, damit am Ende eine fundierte Entscheidung gefällt werden kann“. Für die 
Lösung von regionalen Herausforderungen gibt es laut Nagel zwei Schlüssel zum Erfolg. Eine freiwillige Teil-
nahme an Projekten aus eigenem Antrieb und die Schaffung von Win-Win-Situationen für Mensch und Natur. 
Mit dieser Herangehensweise kann das Biosphärengebiet auf inzwischen über 600 erfolgreiche Modellpro-
jekte und Initiativen zurückblicken. Darunter kleinere Förderprojekte wie die Umsetzung von Besucherlen-
kungsmaßnahmen, aber auch langfristige Initiativen, wie die naturschutzorientierte Regionalmarke Albge-
macht. 
In 19 Kommunen liegen bereits Beschlüsse für die Erweiterung des Biosphärengebiets vor.  
Im Landkreis Esslingen sind dies die Gemeinden Beuren (plus 56 ha), Bissingen an der Teck (plus 109 ha), 
Dettingen unter Teck (plus 1.491 ha) und Weilheim/Teck (plus 447 ha). 
Im Landkreis Alb-Donau-Kreis haben folgende Kommunen schon Beschlüsse gefasst: Blaubeuren (neu, 
2.186 ha), Ehingen (Donau) (plus 2.264 ha), Rechtenstein (neu, 377 ha) und Lauterach (plus 106 ha) brin-
gen zusätzlich Flächen ein. Die Beschlüsse in Allmendingen, Heroldstatt und Schelklingen stehen noch aus.  
 
Im Landkreis Reutlingen bringen Sonnenbühl (neu, 4.025 ha), Engstingen (neu, 2.593 ha), Hohenstein (neu, 
5.120 ha), Hayingen (plus 290 ha), Reutlingen (plus 3.423 ha), Lichtenstein (plus 3.172 ha), Münsingen (plus 
182 ha), Zwiefalten (plus 990 ha), Gomadingen (plus 710 ha), Bad Urach (plus 53 ha) und St. Johann (plus 
3.286 ha) weitere Flächen ein.  
 
In vielen Kommunen fielen die bereits gefällten Beschlüsse einstimmig aus. Damit hatte Regierungspräsi-
dent Tappeser gerechnet, auch wenn es immer wieder kritische Stimmen gab. „Mit dem Biosphärengebiet 
gehen mehr Chancen einher, als Herausforderungen“, resümiert Tappeser und fügt hinzu „Dennoch wird ge-
rade auf die Belange der Landnutzer ganz besonders eingegangen. Das Biosphärengebiet steht für einen 
freiwilligen und partizipativen Weg gemeinsam mit den Landnutzern.“  
 
Eine besondere Herausforderung war die Suche nach neuen Kernzonen in heimischen Wäldern. Immerhin 
ist für die Erweiterung des Biosphärengebiets die Ausweisung von ca. 1.100 Hektar neuer Kernzonen erfor-
derlich, um die wertvolle UNESCO-Anerkennung des Biosphärengebiets zu erhalten.  
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Viele Landwirtinnen und Landwirte blicken mit Sorge auf die Zukunft. Es wird in einigen Fällen befürchtet, 
dass mit dem Biosphärengebiet Bewirtschaftungsauflagen einhergehen. Diese Ängste können die Verant-
wortlichen nachvollziehen. Zugleich müssen etwaige künftige Einschränkungen den bestehenden Chancen 
des Biosphärengebiets gegenübergestellt werden. So wurden im Bereich Landwirtschaft, Vermarktung regio-
naler Produkte und im Bereich Wertschöpfung seit Gründung des Biosphärengebiets 2008 sogar mehr Pro-
jekte gefördert als in den anderen Handlungsfeldern des Biosphärengebiets. Insgesamt 154 Projekte mit 1,6 
Mio. Euro Fördersumme führten zu Gesamtinvestition von 4,1 Mio. Euro. Darunter z.B. Brennereianlagen, 
Mähtechnik zur insektenschonenden Mahd, Kühltechnik und Verkaufsautomaten. Hinzu kommen langfristige 
Kooperationsprojekte wie die Regionalmarke Albgemacht, Bienenstrom oder jüngst die Erhaltung des 
Schlachthauses in Westerheim. 
 
Nach dem Votum der Gemeinderäte werden die Erweiterungsplanungen im Oktober 2024 vom Lenkungs-
kreis Biosphärengebiet Schwäbische Alb beschlossen. Im Anschluss daran folgt das rechtliche Auswei-
sungsverfahren für die Erweiterungsflächen. Im Laufe des kommenden Jahres soll dieses abgeschlossen 
werden, damit danach zeitnah die ersten Projekte in der Erweiterungskulisse begonnen werden.  
 
Weitere Hintergrundinformationen zur Gebietserweiterung sind online unter https://www.biosphaerengebiet-
alb.de/gebietserweiterung zu finden.  
 
Bildunterschrift:  
Informationsveranstaltungen fanden beispielsweise in Weilheim an der Teck, Allmendingen und St. Johann 
zur Erweiterung des Biosphärengebiets in den interessierten Kommunen statt; Foto: Geschäftsstelle Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb  
Karte mit Mitgliedskommunen, die planen weitere Flächen in das Biosphärengebiet einzubringen sowie neue 
Kommunen, die einen Beitritt zum Biosphärengebiet planen. Kartografie: Geschäftsstelle Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb 

 
 

Sommerleseaktion HEISS AUF LESEN© startet am 15. Juli 2024 in der Stadtbibliothek 
Reutlingen. Im Regierungsbezirk Tübingen findet die Aktion zum zehnten Mal statt 

 
Ab Montag, 15. Juli 2024, laden viele Stadt- und Gemeindebibliotheken in ganz Baden-Württemberg zu der 
Aktion HEISS AUF LESEN© ein. Ein Ziel der Aktion ist die Förderung der Lese-und Sprachkompetenz von 
Kindern und Jugendlichen.  
 
„HEISS AUF LESEN© bietet Kindern und Jugendlichen eine wunderbare Gelegenheit, in den Sommerferien 
in Büchern auf Reisen zu gehen und mit coolen, spannenden und lustigen Geschichten belohnt zu werden. 
Wir freuen uns in 42 Bibliotheken des Regierungsbezirks auf möglichst viele Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer“, so Abteilungspräsidentin Petra Stark in Vertretung des Schirmherrn der Aktion im Regierungsbezirk 
Tübingen, Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
 
Abteilungspräsidentin Petra Stark vom Regierungspräsidium Tübingen hat die Leseclubaktion bei der dies-
jährigen Auftaktveranstaltung gemeinsam mit Oberbürgermeister Thomas Keck am Montag, 15. Juli 2024, in 
der Stadtbibliothek Reutlingen eröffnet. Unter anderen gaben sie dabei den anwesenden Schülerinnen und 
Schülern der vierten Klassen der Freien Evangelischen Schule einen Einblick in ihre persönlichen Lesege-
wohnheiten. 
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Unterstützung gab es durch die Berliner Buch-Lese-Künstlerin Tina Kemnitz mit der Buchempfehlungsshow 
„Tolles Buch“. Auf unterhaltsame Weise wurden Buchtitel präsentiert, Wörter unter den Stühlen gesucht und 
Schatzkisten mit Gegenständen geöffnet. 
Kinder und Jugendliche können sich kostenlos in den teilnehmenden Bibliotheken als Clubmitglieder anmel-
den. Die Anmeldekarten für HEISS AUF LESEN© gibt es vor den Ferien in Schulen und in teilnehmenden 
Bibliotheken. Auch wer noch keinen Bibliotheksausweis hat, kann mitmachen, ebenfalls kostenlos. Nach der 
Anmeldung bekommen alle Clubmitglieder ein Logbuch, das die Kinder und Jugendlichen durch die Aktion 
begleitet. Zum Abschluss der Aktion gibt es tolle Preise zu gewinnen. 
 
Die Aktion wird bereits zum zehnten Mal im Regierungsbezirk Tübingen angeboten, in diesem Jahr sind 42 
Büchereien mit dabei. Die Leseaktion wird von der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Re-
gierungspräsidium Tübingen koordiniert. 
 
HEISS AUF LESEN© 2024 findet im Regierungsbezirk Tübingen in den Stadt- und Gemeindebibliotheken 
der folgenden Kommunen statt: 
 
Albstadt, Ammerbuch, Bad Urach, Bad Waldsee, Balingen, Berghülen, Biberach, Blaubeuren, Blaustein, Bo-
delshausen, Bodnegg, Dettingen an der Erms, Dußlingen, Eningen unter Achalm, Friedrichshafen, Gomarin-
gen, Haigerloch, Hirrlingen, Kirchentellinsfurt, Langenau, Laupheim, Leutkirch, Lichtenstein, Meersburg, Mö-
ssingen, Pfullendorf,  Pfullingen, Ravensburg, Reutlingen, Riederich, Rottenburg am Neckar, Salem, Schel-
klingen, Tettnang, Tübingen, Überlingen, Uhldingen-Mühlhofen, Ulm, Uttenweiler, Wangen, Wannweil, Wes-
terheim. 
 
Weitere Informationen gibt es auf der Seite https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt2/Ref23/Bibliothek/Lite-
ratur/Seiten/HAL.aspx. 
 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

 

Auszubildende: Vom ersten Tag an abgesichert  

Hierfür steht die gesetzliche Rentenversicherung 
 
Im August und September beginnt das neue Ausbildungsjahr. Gut zu wissen: Auszubildende sind ab Tag 
eins in der gesetzlichen Rentenversicherung abgesichert. Dieser Schutz erstreckt sich von Leistungen zur 
Rehabilitation über Erwerbsminderungs- bis hin zu Hinterbliebenenrenten, teilt die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit.  
Auszubildende sorgen für die Rente vor  

Während der Ausbildung verdienen junge Menschen meist wenig Geld. Neben Steuern müssen die Auszu-
bildenden auch Abgaben für die Sozialversicherung zahlen – unter anderem für die Rentenversicherung. 
Diese Beiträge sind aber gut angelegt, denn damit sorgen die Jugendlichen bereits für ihr Alter vor. Zudem 
können die Berufseinsteigenden weitere Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung abrufen.  
Wann springt die Rentenversicherung ein?  

Auszubildende sind bereits ab Tag eins der Ausbildung gegen die Risiken eines Arbeitsunfalls oder bei einer 
Berufskrankheit abgesichert. Zudem haben sie Anspruch auf Rehaleistungen oder – wenn gar nichts mehr 
geht – eine Erwerbsminderungsrente. Bei einem tödlichen Arbeitsunfall sind die Angehörigen ebenfalls ab-
gesichert: Die Rentenversicherung zahlt Renten an Witwen, Witwer, eingetragene Lebenspartner oder Wai-
sen ihrer Versicherten. Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt diese Absicherung auch bei Freizeitunfällen und 
Krankheiten.  
Information und Beratung  

Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre Berufsstarter und die Rente Sie kann unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.  
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt  
 

 

Freiwilligendienste zahlen sich aus  

Ein Plus für die Rente 
Wer in einem Freiwilligendienst arbeitet, erhält nicht nur ein Taschengeld: Dienstleistende punkten auch in 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Während ihres Einsatzes sind die jungen Menschen automatisch 
pflichtversichert, ohne selbst Beiträge dafür zu zahlen – ob im Freiwilligen Sozialen Jahr, im Freiwilligen 
Ökologischen Jahr oder beim Bundesfreiwilligendienst. Das teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg jetzt mit.  
Mehr als 90.000 Freiwillige engagieren sich jedes Jahr in gemeinwohlorientierten Einrichtungen. Die Arbeit-
geber melden den Dienst gleich zu Beginn bei der Sozialversicherung. Die Beiträge zur Renten-, Kranken-, 
Pflege-, Arbeitslosen- und Unfallversicherung übernehmen sie in voller Höhe. Mitgeteilt werden zudem die 
Beschäftigungszeiten und die Arbeitsentgelte.  
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Der Bundesfreiwilligendienst dauert in der Regel sechs bis längstens 18 Monate. Das Freiwillige Soziale und 
das Freiwillige Ökologische Jahr sind für ein Jahr angelegt. Die in dieser Zeit gezahlten Beiträge zur Renten-
versicherung werden im Rentenkonto gespeichert und zahlen sich später aus: Sie erhöhen die künftige 
Rente und zählen zudem als Wartezeit, mit denen Rentenansprüche erfüllt werden können.  
 

Information und Beratung  

Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwilligendienste und Rente“, Sie kann unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden.  
 

Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt  
 
 

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,  
 

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa nette Gastfamilien in Deutschland. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa: 27.10. – 
07.12.24 (16 - 17 Jahre alt), Guatemala / Guatemala Stadt: 17.11. – 15.12.2024 (13 – 15 Jahre alt nur in 
Großräumen von Stuttgart, Frankfurt und Düsseldorf), Brasilien / Sao Paulo: 12.01. – 26.02.2025 (13 – 15 
Jahre alt). Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerpro-
gramm.de. 
 

 
 

 

Sommerliche Sonntags-Matinee mit dem „Quintetto legno“ 
 
Wir laden ganz herzlich zur Sonntags-Matinee mit dem „Quintetto legno“ am 28. Juli 2024 um 10.30 Uhr in 
den Bürgersaal in Oberstadion ein. 
 
Das „Qintetto legno“ in der klassischen Besetzung: Flöte, Oboe, Klarinette, Horn und Fagott, spielt Original-
werke von Franz Danzi und August Klughardt und Bearbeitungen von Joann Sebastian Bach, Antonin 
Dvorak, Arie Malando und Vincent Youmans.  
 
Erfreuen Sie sich an einem bunten Melodienstrauß aus verschiedenen Epochen und aus verschiedenen 
Genres. – Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei.     
 

 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Büchertisch 
Pünktlich zu den Sommerferien können wieder aussortierte Medien im Eingangsbereich des Rathauses er-
worben werden. Vielleicht brauchen Sie noch eine Urlaubslektüre oder Kinder-Hörspiele für die lange Auto-
fahrt? Stöbern Sie durch Romane, Sachbücher, Kinderbücher, CDs und DVDs. Der Flohmarkttisch ist zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses vom 25. Juli bis 09. August zugänglich. 
 
Sommerferien 
Die Bücherei ist von Dienstag, 15. August bis Freitag, 08. September geschlossen. 
Ab Dienstag, 12. September sind wir wieder für Sie da. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Gemeindebücherei Oberstadion 
Kirchplatz 29, 89613 Oberstadion 
 

Öffnungszeiten der Bücherei  
Dienstag  15.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag  18.00 – 19.00 Uhr 
Freitag  15.00 – 17.00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 09.00 – 11.00 Uhr 
 

Tel.: Bücherei                    07357 / 9214 - 14 
Rathaus                            9214 – 0 
Fax                               9214  - 19 
E-Mail Bücherei:   buecherei@oberstadion.de 
Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion:  Oberstadion.buchabfrage.de 

 

Aus der Gemeinde Oberstadion 

Gemeindebücherei Oberstadion 
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Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 

Die Gemeinde Emerkingen sucht für ihren Kindergarten zum 15.08.2024 eine 

Reinigungskraft (m/w/d) 
Die Anstellung erfolgt in einem geringfügigen Beschäftigungsverhältnis auf Stundenbasis. 
Wir bieten: 

 Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten in unserer Einrichtung für 2 Gruppen. 
 Einen qualifizierten Hygieneplan, nach dessen Vorgaben Sie zuverlässig arbeiten können. 

Sie arbeiten: 
 Im Wechsel mit einer weiteren Reinigungskraft an drei festgelegten Wochentagen.  
 Die Wochenarbeitszeit beträgt ca. 6 Stunden und beginnt nach den Betreuungszeiten  

ab 16 Uhr, freitags ab 12.45 Uhr.  

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bis zum 02.08.2024 per E-Mail oder postalisch an Bürgermeister 
Paul Burger, Schlossstraße 23, 89607 Emerkingen, paul.burger@emerkingen.de, T 07393-2239 
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Am Mitwoch, den 24.07.2024 ab 14.00 Uhr, laden wir euch recht herzlich zu unserem Sommerfest in Fide-
rers Garten (bei schlechtem Wetter im DRK-Heim) ein. 
Das Seniorenteam 

Seniorentreff - Seniorengymnastik 
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Bericht Ausflug Diepolz 2024 
Am ersten Juliwochenende war es endlich wieder so weit: Die Jugendkapelle und das Jugendvororchester 
des Musikvereins „Lyra“ Unterstadion packten ihre Koffer und starteten gemeinsam ihren Jahresausflug. Mit 
viel guter Laune im Gepäck machten sich die 30 Musiker und die 8 Betreuer auf den Weg in das kleine Ört-
chen Diepolz bei Immenstadt im Allgäu. Dort angekommen wurden schnell die Zimmer bezogen und die Kof-
fer ausgepackt, sodass pünktlich zum Anpfiff das Viertelfinale Deutschland gegen Spanien angeschaut wer-
den konnte. Danach wurde gemeinsam gegrillt und der Abend fand einen gemütlichen Ausklang mit Tischki-
cker, Billiard, Air Hockey oder verschiedenen Kartenspielen. Am nächsten Tag stand eine Wanderung auf 
dem Programm. Bei sommerlichen Temperaturen und tollem Wetter wanderten die Musiker in den größten 
Hochseilgarten Bayerns - dem Kletterwald Bärenfalle. Nach einer kleinen Stärkung und der Sicherheitsunter-
weisung konnten sich die Jungmusiker in schwindelerregender Höhe so richtig austoben. Die Parcours „Flie-
gender Bär“ und „Vogelbär“ versprachen dabei mit einer Höhe von bis zu 20 Metern Spaß, Action und Aben-
teuer für alle Musiker. Doch davon nicht genug. Tagesabschluss war die rasante Abfahrt ins Tal mit deutsch-
lands längster Rodelbahn - dem Alpsee Coaster. Mit seinen 68 Kurven, 23 Wellen, 7 Jumps und 4 Brücken 
hatten die Musiker einen maximalen Fahrspaß und kamen alle wieder wohlbehalten in der Talstation an. Mit 
Spaghetti wurden die hungrigen Musiker wieder satt und hatten danach erneut Zeit zur freien Verfügung. 
Den letzten Tag begannen die Musiker mit einem ausgiebigen Frühstück um sich für das anschließende 
Fußballturnier zu stärken. Nach dem gelungenen Wochenende machten sich die Musiker wieder auf den 
Heimweg.  

 
 

 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  
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Der Sonntag wird regnerisch? Sie möchten einfach mal wieder in ein Museum? Sie interessieren sich für „al-
tes Handwerk“? Dann laden wir Sie ganz herzlich ein, das Museum in Munderkingen zu besuchen.  
Momentan begeistert die Ausstellung „Munderkingen meisterlich“ im 2. Stock des Museums. Hier erfahren 
Sie nicht nur viele interessante Dinge über die Betriebe in Munderkingen. Sie können sich auch alte Meister- 
und Gesellenstücke ansehen und hochinteressante Einrichtungen der Betriebe besichtigen.  
Ausgestellt werden zum Beispiel: Paramentenstickerei (Gabi Beck), Flaschnerei und Installateur (Hubert 
Rupp), Feilenhauer (Hans und Anton Miehle), Friseur (Simone Amon), Optik und Uhrmacher (Fam. Dick-
nöther), Elektronik (Fam. Fuchs), Schuhmacher und Orthopädie (Paul Gröber), Schlosserei (Wilhelm Zim-
mermann), Seilerei (Elmar Enderle). 
Außerdem bietet die Dauerausstellung interessante Einblicke in eine Töpferei, in die Post, eine Schuhmach-
erwerkstatt sowie eine Bürstenbinderwerkstatt und eine Setzerei zur Buch- und Zeitungsherstellung.  
Das Museum Munderkingen ist jeden 1. und 3. Sonntag im Monat geöffnet und natürlich auch nach Verein-
barung – z.B. für eine Besichtigung durch eine Gruppe. 
Wir bedanken uns bei allen Ausstellern herzlich, laden Interessierte herzlich ein und freuen uns auf Ihren Be-
such.  
Im Namen des Vorstands, Romy Wurm, 1. Vorsitzende  
 

 
 

Bergmesse 
Der Förderverein Kapellenbau e.V. Mundeldingen fährt am Fest Mariä Himmelfahrt, 
Donnerstag, 15. August 2024 zur Bergmesse zum Berggasthof Hochbühl bei Steibis. 
Abfahrt 7.00 Uhr Omnibus-Betriebshof Walk in Munderkingen mit Zustiegsmöglichkeiten in Unterstadion, 
Oberstadion, Mundeldingen, Mühlhausen und Moosbeuren. 
Ca. 10.45 Uhr Bergmesse mit Herrn Pfarrer Walter Ruoß, Erlenbach. Anschließend Frühschoppen und 
Mittagessen beim oder im Berggasthof Hochbühl. 
Abschluss beim Mostbauer (Besenwirtschaft) in Ringers bei Bad Waldsee. 
Die musikalische Umrahmung übernimmt der „Singende Bauer“. 
Um einen Bus organisieren zu können, bitten wir um verbindliche Anmeldung bei  
Karl Egle, Mundeldingen, Tel.: 07357/917 61 81, Mobil: 0151 / 17 46 39 65 bis spätestens  
Mittwoch, 7. August 2024. 
Es ergeht herzliche Einladung und wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme! 
Die Vorstandschaft 
 

 
 

 

Sommerfest in Hundersingen 
Am Sonntag, 21.07.2024 findet das traditionelle Hundersinger Sommerfest beim Schützenhaus statt. 
ab 10:00 Uhr Frühschoppen  
Ab 11:30 Uhr Mittagessen 
  (Maultaschen und Schweinebraten) 
Nachmittags Kaffee und hausgemachte Torten/Kuchen 
 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in den Räumlichkeiten des Schützenvereins statt. 
Den ganzen Tag über steht den Kindern das knallrote Spielemobil kostenlos zu Verfügung.  

***BIERWAGEN***SPIELEMOBIL***IMBISSBUDE*** 
 
Auf Euer kommen freut sich der Schützenverein Hundersingen 1957 e.V. 
 

 
 

SV Unterstadion – Dart 
 
Hallo Dart-Freunde, 
seid ihr bereit, eure Dart-Fähigkeiten unter Beweis zu stellen? Der Sportverein Unterstadion startet die Jagd 
auf talentierte Dart-Spieler für die spannende Saison 2024/25 – und wir wollen DICH dabeihaben! 
Egal ob du ein erfahrener Spieler bist oder gerade erst anfängst, bei uns bist du genau richtig! Unsere gesel-
ligen Spiele finden hauptsächlich mittwochs statt, und die Saison läuft von September bis April. Es erwarten 
euch spannende Matches, eine großartige Gemeinschaft und jede Menge Spaß! 
Worauf wartest du noch? Melde dich bei uns und werde Teil unseres Teams!  
Für weitere Informationen einfach anrufen unter 0176/63191419. 
Wir freuen uns auf dich! 
Sportliche Grüße, Euer SVU 

Geschichtsverein Raum Munderkingen 

Förderverein Kapellenbau. e.V. 

Schützenverein Hundersingen 1957 e.V. 

SV Unterstadion  e.V.  
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Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 
 

 

Freitag, 19. Juli 2024 
18:00 Uhr Bezirkssynode zur Fusion der beiden Kirchenbezirke Blaubeuren und Ulm 
 
Samstag, 20. Juli 2024  
19:00 Uhr Gottesdienst im Käppele Mundeldingen mit Taufen von Josefin und Pauline Jörg  

(Pfarrer Reusch) 
Sonntag, 21. Juli 2024  
Wochenspruch für die Woche nach dem 8.Sonntag nach Trinitatis: „Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht 
des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.“ Epheser 5, 8b.9 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Felix Burgert (Pfarrer Reusch) 
09:30 Uhr Kindergottesdienst am Sportplatz 
Das Opfer wird für das Ev. Werk für Diakonie (EKD) erbeten. 
 
Montag, 22. Juli 2024 
15:30 Uhr Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Eingang Haldengässle 
 
Dienstag, 23. Juli 2024 
08:00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresabschluss (Pfarrer Reusch) 
 
Mittwoch, 24. Juli 2024 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr  Kirchenchor 
 
Donnerstag, 25. Juli 2024 
18:30 Uhr All4one 

Vorankündigung: 

Frauenwochenende in Heiligkreuztal  
vom 06.12.-08.12.2024  
 
Wir wollen dieses Jahr am 2. Adventswochenende innehalten und neu Kraft schöpfen mit der 
Zusage:  “Lass Dein Licht leuchten!“ 

Gemütlichkeit genießen, kreativ sein und uns von Gott berühren lassen. 
Es gibt 10 Plätze, Anmeldeschuss ist der 31. August 2024. 
Wir sind in liebevoll restaurierten Klosterzellen (EZ) untergebracht. Dusche und WC gibt es auf jeder Etage. 
Es stehen auch behindertengerechte Zimmer, inclusive Nasszelle zur Verfügung. 
Die Kosten betragen mit Vollpension ca. 230€. 
 
Herzliche Einladung 
– wir freuen uns auf Euch – 
Conny Burgmaier und Angelika Reusch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

Kindergottesdienst am Sportplatz 
Liebe Kinder, liebe Familien, 
wir feiern am 21. Juli 2024 einen kunterbunten, kreativen  
Kindergottesdienst am Sportplatz in Rottenacker. 
Treffunkt: 09:30 Uhr am Sportplatz 
Wir freuen uns auf euch! 
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Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  20. Juli  – 28. Juli 2024 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim – Unterstadion 
 
 

Hinweise und Mitteilungen 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka   07357-555 oder 0152- 11727431 
                    E-Mail: frforka@yahoo.com 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 
 

 
 

Pfr. Pitour auf Rom Wallfahrt 
 
Pfarrer Pitour befindet sich vom 28.07.2024 bis 03.08.2024 mit den Ministranten auf der Rom Wallfahrt.  
Beerdigungsdienst haben in dieser Zeit Pfr. Oforka und Sr. Luise. 
 
 
Kindergottesdienste im Winkel 

 
Am Sonntag 21. Juli findet um 10.30Uhr in Oberstadion im Martinusheim ein Kindergottesdienst 
statt. Vergesst Eure Leporello und Taschen nicht! 
Wir freuen uns auf viele Kinder! 

Euer Kindergottesdienst-Team 
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Skapulier-Bruderschaft Oberstadion 
 

Das Skapulierfest feiern wir am  
Sonntag 21. Juli 2024 um 10.30Uhr  
mit einem festlichen Gottesdienst. 
 
Ansprechpartner für die Mitgliedschaft 
Wir möchten Sie herzlich einladen Mitglied in der Skapulier Bruderschaft zu werden. Auskünfte 
dazu erteilt Ihnen gerne das Kath. Pfarramt Oberstadion  
Telefon 0 73 57 / 555 durch Pfarrer Venatius Oforka 

 

Pilgersonderzug ab Göppingen und Ulm zum Annatag nach Beuron  
 
Am Freitag, 26.Juli 2024 findet wieder die Wallfahrt zu Ehren der Heiligen Anna und Joachim in Beuron 
statt. In Zusammenarbeit mit der Wallfahrtsleitung der Erzabtei Beuron und finanzieller Unterstützung durch 
die Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (NVBW) wird ein Pilgersonderzug nach Beuron eingesetzt.  
Dieses Jahr kommt ein besonderes Fahrzeug zu Ehren: Es handelt sich um den historischen Dieseltriebwa-
gen „Stuttgarter Rössle“ aus den 1950er Jahren. 
 
Der Pilgerzug wird bei der Hinfahrt vom Kloster Beuron und Diakon Oliver Mayer geistlich begleitet. 
Im Pilgerzug gelten alle Tarifangebote der Deutschen Bahn, sowie des bwtarif 
inkl. 49-Euro-Ticket. Ab Riedlingen gilt außerdem der Tarif des Verkehrsverbundes naldo, Fahrkarten bitte 
im Vorverkauf erwerben. 
Nur im Sonderzug erhältlich ist ein Pilgerticket zur Hin- und Rückfahrt 
zum Preis 15 EUR pro Person. 
Drei Personen zusammen fahren mit dem Baden-Württemberg-Ticket 
günstiger, dieses ist jedoch nicht im Zug erhältlich.  
 
Fahrplan Hinfahrt:  
Göppingen 7.29, Süßen 7.38, Geislingen 7:49, Lonsee 8.04, Westerstetten 8.08, 
Ulm 8.30, Herrlingen 8.37, Blaubeuren 8.45, Schelklingen 8.51, Ehingen 9.02, Rottenacker 9.10, Munderkin-
gen 9.15, Rechtenstein 9.22, Riedlingen 9:32, Herbertingen 9.44, Sigmaringen 9.56 Uhr 
Geplante Ankunft Beuron 10.20 Uhr.  
11 Uhr Pilgermesse zusammen mit dem Beuroner Konvent.  
14.30 Uhr Wallfahrtsandacht mit sakramentalem Segen. 
 
Fahrplan Rückfahrt: 
Beuron 16.38, Sigmaringen 17.03, Herbertingen 17.15, Riedlingen 17.25, Rechtenstein 17.34, Munderkin-
gen 17.40, Rottenacker 17.45, Ehingen 17.54, Schelklingen 18.10, Blaubeuren 18.17, Herrlingen 18.29, Ulm 
18.38, Westerstetten 19.09, Lonsee 19.32, Geislingen 19.43, Süßen 19.52, Göppingen 20.01 
Oliver Mayer 
Diakon im Zivilberuf  bei  
der Deutschen Bahn AG    Pater Sebastian OSB 
Seelsorgeeinheit Bussen                         Wallfahrtsleitung Beuron 
 
 

Konzert in der Frauenbergkirche in Munderkingen 
 
Zum Fest Maria Himmelfahrt singt das junge Ensemble „Vocalissimo“ wieder ein Konzert am Sonntag, 18. 
August um 17 Uhr in der Frauenbergkirche in Munderkingen. Dabei werden gleichstimmige Chorsätze und 
solistische Beiträge zu hören sein von F. Mendelssohn, G. F, Händel, J. S. Bach, G. Fauré, E. Grieg, J. Rut-
ter u. a. 
Das Ensemble wird an der Orgel begleitet von Matthias Burth. Die Leitung hat Waltraud Marschall. 
Einige ehemalige Sängerinnen der Mädchenkantorei Bad Saulgau hatten sich vor einigen Jahren anlässlich 
einer Jubiläumsfeier im Kloster Habsthal zusammengetan, um den Festgottesdienst musikalisch zu gestal-
ten. Seither haben sie nun immer wieder Gottesdienste, Konzerte, Hochzeitsgottesdienste und gesellschaftli-
che Anlässe mit ihren geschulten Stimmen bereichert. Ein besonderer Höhepunkt war die Einladung zu ei-
nem Konzert in St. Peter in Wien und zur Gestaltung eines Festgottesdienstes in der Stiftskirche Klosterneu-
burg. 
Matthias Burth war Bundespreisträger bei „Jugend musiziert“ im Fach Orgel und ist seit Jahren virtuoser Be-
gleiter der St. Johannes-Chorknaben und der Mädchenkantorei in Bad Saulgau. Mittlerweile ist er als Jurist 
in Bad Saulgau tätig und weist weiterhin eine rege Konzerttätigkeit auf.  
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. 
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Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 
 

Samstag 20. Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 21. Juli 
9.00Uhr Eucharistiefeier Patrozinium Emerkingen 
9.00Uhr  Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.00Uhr Festgottesdienst zum 25-jährigen Priesterjubiläum 
  Von Pfarrer Werner Laub in Unterstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Skapulierfest Oberstadion 
 Kindergottesdienst im Martinusheim  
10.30Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
 
Montag 22. Juli 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
Dienstag 23. Juli 
8.00Uhr Abschiedsandacht Kindergarten Oberstadion  
10.00Uhr Eucharistiefeier St. Anna Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 
Mittwoch 24. Juli 
8.45Uhr Abschlussandacht der  
  Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Kapelle Emerkingen 
 
Donnerstag 25. Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag 26. Juli 
18.00Uhr Eucharistische Anbetung Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hausen A. B.  
 
Samstag 27 Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 28. Juli 
9.00Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 

16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 21. Juli 
10.30Uhr Hochamt zum Skapulierfest 
 Kindergottesdienst im Martinusheim  
 
Hl. Brigitta von Schweden 
Dienstag 23. Juli 
8.00Uhr Abschlussandacht  
  Kindergarten St. Josef Oberstadion 
 
Mittwoch 24. Juli 
8.45Uhr Abschlussandacht  
  Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion 
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Hl. Joachim, Hl. Anna  
Freitag 26. Juli 
18.00Uhr Eucharistische Anbetung 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Jahrtag f. Paul Hatzing 
 Jahrtag f. Helga Haid 
 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 28. Juli 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Kapelle Mühlhausen 
 
16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 21. Juli 
13.30Uhr Rosenkranz 
 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 28. Juli 
13.30Uhr Rosenkranz 
 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
Vorabend 16. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 20. Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Hl. Brigitta von Schweden 
Dienstag 23. Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
  Ged. f. Berta Rehm 
 
Samstag 27. Juli 
14.30Uhr Hl. Trauung von Dominik und Carina Pilger 
  geb. Huber aus Hundersingen 
 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 

Donnerstag 18. Juli 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 21. Juli 
10.00Uhr Festgottesdienst zum 25 jährigen Priesterjubiläum  
  von Pfarrer Werner Laub 
 
Hl. Jakobus, Apostel 
Donnerstag 25. Juli 
18.00Uhr  Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Vorabend 17. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 27. Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 28. Juli 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
  Mini: Lorena, Lena 


